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Demokratie in Gefahr?
Die so reden, warnen vor autoritären Tendenzen. Anstatt 

Mitbestimmung aller drängen sich einige vor, die wis-
sen, was für alle gut ist. Die demokratischen Alarmglocken 
läuten, wenn Zeitungen unter die Kontrolle der Regierung 
geraten und unabhängige Medien schlechtgemacht werden. 
Richter werden zwangspensioniert und durch parteikon-
forme ersetzt. Kritik an der Parteilinie wird heruntergespielt 
oder verhöhnt. Durch Postenvergabe im öffentlichen Dienst 
wird die Machtbasis gesichert und erweitert. Der Zugriff 
auf Schule und Ausbildung sucht den Einfluss auf die he-
ranwachsende Generation, durch Umbau gesellschaftlicher 
Strukturen und Platzierung bestimmter Lehrinhalte. Das 
alles beobachten wir in demokratischen Ländern und in 
unserem eigenen. Wir sehen, dass bestimmte Gruppen der 
Bevölkerung schlechtgemacht und gegeneinander ausge-
spielt werden. Wir beobachten, wie Hass und Aggression 
zunehmen in sogenannten sozialen Medien, in öffentlichen 
Verkehrsmitteln und sogar in Privathäusern. Wir spüren, 
wie der Druck steigt, je größer die sozialen und mentalen 
Gegensätze werden, je weiter Krieg und Elend in anderen 
Ländern voranschreiten, je unbarmherziger die Ausbeutung 
von Menschen wird, auch bei uns, und je gravierender die 
Umwelt zerstört wird. Der Druck steigt, wir spüren, dass 
wir ein Teil davon sind, mittendrin und ohne Ausweg, die 
Alternativen, die zur Wahl stehen, bieten keine Lösungen, 
sondern sind Teil des Problems. Es steigt der Ärger über die 
Verantwortlichen oder es macht sich Resignation breit. 

Aber auch diese Regierungen wurden gewählt. Denn die 
Wähler sind nicht besser als die Regierung. Sie wählen die 
bessere Show, die aufregend oder treuherzig oder mitfühlend 
ist oder die Dinge endlich auf den Punkt bringt. Sie wählen 
Durchsetzer und Siegertypen, von denen sie alles versprochen 
bekommen, so ähnlich wie Bühnenhelden, die am Schluss den 
längsten Applaus bekommen. Die Performance zählt, nicht 
der soziale Zusammenhalt; die Erregung, nicht der Frieden im 
Land. Das Problem ist, dass wir nur zusehen. Die Demokra-
tie ist eigentlich nicht für Zuseher gemacht. Demokratie heißt 
doch Mitbestimmung, also Beteiligung der Menschen an den 
Vorgängen in der Gesellschaft. Demokratie setzt den wachen 
Bürger voraus, der sich umfassend informiert, der sich ein-
mischt und zu Wort meldet, der mitdenkt und vorausdenkt. 
Demokratie heißt auch Konsensfindung zwischen Interessens-

gruppen, also auch Unterordnung und Verständnis der Anders-
denkenden. Das erfordert, die eigene Position relativieren zu 
können und andere gelten zu lassen.

Warum aber ist Demokratie ein Thema für die Pfarrgemeinde? 
Einerseits haben verschiedene gesellschaftliche Kräfte und In-
teressensgruppen verschiedene Verhältnisse zur Religion, von 
ihrer Unterstützung bis hin zur offenen Ablehnung. Das sieht 
man deutlicher, wenn es um den Islam geht, dessen Zurück-
drängung aus dem öffentlichen Leben auch vor dem Christen-
tum nicht Halt macht. Andererseits leben Christen in derselben 
Gesellschaft und machen sich Sorgen um die von Egoismus 
und Ignoranz gefährdete Demokratie. Ein Zunehmen der Into-
leranz gegenüber den Schwächsten spüren Christen am stärk-
sten, die sich am Rand der Gesellschaft engagieren. Aber auch 
die Kirche selbst leidet unter denselben Zerwürfnissen. Risse 
zwischen Oben und Unten, zwischen Aktivisten und Mitläu-
fern, zwischen Traditionellen und Erneuerern oder zwischen 
verschiedenen Lebensstilen und Umgangsformen belasten ih-
ren Zusammenhalt, wie in der Führungsdiskussion der Kärnt-
ner Kirche sichtbar wurde. Wir Christen sind von Jesus zu 
Wachheit gerufen, in der kritischen Wahrnehmung ebenso wie 
im persönlichen Einsatz für Menschen und Umwelt. Es kann 
uns nicht egal sein, was um uns passiert. 

KRITISCHER OKTOBER 2019:
Renata Schmidtkunz, aufgewach-
sen in der evangelischen Pfarrge-
meinde Spittal a.d. Drau, ist be-
sonders durch ihre Sendereihe „Im 
Gespräch“ im Ö1-Radio österreich-
weit bekannt. Mit ihrem umsichtigen 

Nachfragen bei herausragenden Gesprächspartnern und 
Partnerinnen ist sie selbst ein Beispiel für demokratische 
Wachheit. Am SA 19. Oktober spricht sie bei uns.

Valentin Inzko ist Kärntner Slo-
wene. Er war Botschafter in Saraje-
wo und in Ljubljana und ist seit 2009 
Hoher Repräsentant für Bosnien und 
Herzegowina. Seit 2010 ist er auch 
Vorsitzender des Rats der Kärntner 

Slowenen. Am SA 23. November spricht er bei uns.
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Leben heißt Veränderung…
Die letzten 4 Jahre mit Euch sind sehr 
schnell vergangen. Für mich ist jetzt die 
Zeit gekommen, mich von Euch und von 
der Pfarre Herz-Jesu zu verabschieden. 
Allen, mit denen ich zusammenarbeiten 
durfte, muss ich jetzt die Hand schütteln 
und sagen: „Danke und auf Wiedersehen!“ 

Manchmal tröste ich mich selbst und muntere mich mit den 
Worten „Das ist nicht das Ende“ auf, denn wir werden uns 
wieder sehen. Ich bedanke mich bei Euch für die gute Zu-
sammenarbeit, für das Miteinander, für die Herausforderung, 
für das gemeinsame Lachen, für Euer Vertrauen und für Euer 
offenes Ohr. Viele Menschen haben bereits Spuren in meinem 
Herzen und in meinem Leben hinterlassen. 
Ich verabschiede mich von allen, mit denen ich in Freundschaft 
verbunden war und bin, und hoffentlich sein werde; aber auch 
von denen, die mir Erfahrungen für mein weiteres Leben mit-
gegeben haben. Ich möchte Euch bitten, meine Nachfolgerin 
Frau Anna Sedelmaier, auch so zu empfangen, wie ihr es auch 
bei mir gemacht habt. Zeigt ihr Euer offenes Herz. 
Danke für die schöne Zeit…Vergelt´s Gott!
Euer Dragan

Als erstes ein herzliches Grüß Gott, 
mein Name ist Anna Maria Sedl-
maier. Ich bin die neue Pastoralas-
sistentin der Pfarrgemeinde Welze-
negg. Ganz kurz zu meiner Person, 
ich bin Mutter von 8jährigen Zwil-

lingen und lebe mit meinem Lebensgefährten und mei-
nen Kindern in St. Primus , das ist ein Nachbarort von St. 
Kanzian am Klopeinersee.
Mein Lebensweg führte mich über eine Lehre im Touris-
mus über eine Zeit im Verkauf, zum Theologie Studium 
nach Graz und wieder zurück nach Kärnten hier her zum 
meiner ersten Anstellung im kirchlichen Dienst.  
Ich bin grundsätzlich ein Landkind, ich bin zwar in Kla-
genfurt geboren aber in St. Peter am Wallersberg auf einem 
Bauernhof aufgewachsen. Als Erwachsene fühlte ich mich 
dann aber in der Stadt sehr wohl. Deshalb freue mich die 
für mich neuen Herausforderungen einer Stadt Pfarre. 
Mein Lebensmotto ist „ Der Mensch denkt, Gott lenkt“. In 
diesem Sinne freue ich mich auf eine gute Zusammenarbeit. 

Herzliche Einladung!
Auch in diesem 
Jahr haben wieder 
viele Helferinnen 
Kräutersträußchen 
gebunden, die beim 
Festgottesdienst 
am 15. August von 
Pfarrer Deibler ge-
segnet und verteilt 
wurden. Bei der 
Vorbereitung hat 
uns Dr. Romana 
Seunig mit wert-
vollen Ratschlägen 
unterstützt, sodass 
diesmal ausschließlich Heil- und Gewürzkräuter verarbeitet 
wurden. Die Kraft der Natur, verbunden mit Gottes Segen, 
hat dadurch in unsere Häuser Einzug gehalten.

Am Montag, 11. November um 18:30 wird uns Frau Dr. 
Seunig bei einem Vortrag im Pfarrsaal alles zum Thema 
„Räuchern mit Kräutern“ erklären.

Um Anmeldung im Pfarrbüro, bei Frau Oberdorfer oder 
Frau Hausharter wird gebeten.
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Terminvereinbarung: 0463 41766
Friseur • Fußpflege • Kosmetik

Öffnungszeiten: Di-Fr 8.30-18 Uhr, Sa 8-14 Uhr
Pischeldorferstraße 194 • 9020 Klagenfurt

Wir suchen DICH!
Die Pfarre lebt mit uns 
und durch uns. Des-
halb laden wir Dich 
zur Mitarbeit ein.
In vielen Bereichen 
gibt es die Möglich-
keit sich einzubrin-
gen. Im liturgischen 
Dienst als Lektor, eine Mitarbeit im Pfarrgemeinderat, oder 
bei der Gartenarbeit, im Sozialkreis, als Pfarrbriefausträger, 
oder schon im jungen Alter als Ministrantin oder Ministrant. 
Melde Dich in der Pfarre. 

Wir freuen uns auf Deine Mitarbeit!    

Auf in ein neues Kindergartenjahr…
Ein neues Kindergartenjahr hat im Pfarrkindergarten Herz 
Jesu Welzenegg begonnen.
Und so ein Kindergartenbeginn ist immer etwas Aufre-
gendes und für die Kinder beginnt eine besondere Zeit, in 
der sie viele neue Freunde finden, spannende Spiele entde-
cken, den Garten erkunden und vieles neue Eindrücke mit 
nach Hause nehmen.
Wir freuen uns schon auf eine schöne Herbstzeit in unserem 
Haus und die gemeinsamen Feste mit der Pfarrgemeinde. 

Anbetungsnacht in der Pfarrkirche
Wer die Lichter vor dem Tabernakel am Brennen

erhält, hilft verhindern, das Liebe erlischt. 

Mittwoch, 16. Oktober 2019
18.00 Uhr Hl. Messe: Aussetzung des Allerheiligsten
18.30 – 24.00 Uhr: Anbetungsstunden
24.00 Uhr: Einsetzung des Allerheiligsten
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Termine September / Oktober 2019

Wiederkehrende Termine
Montag, Donnerstag und Samstag

(außer in den Ferien) 18.00 Uhr Heilige Messe

Vorschau 
Weitere Pfarr-Informationen finden Sie auch unter:

http://www.kath-kirche-kaernten.at/pfarren/pfarre/C3095/

Sprechstunde des Pfarrers 
Montag, 8.00 – 9.00 Uhr

Kanzleistunden (außer in den Ferien)
 Dienstag und Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr

und 13.00 – 17.00 Uhr
Montag: 13.00 – 17.00 Uhr

Taufe – neues Leben
Noah Rene Wenzel

Tod – ewiges Leben
Ing. Ronald Walter Trattnig 69 J. (15.5)
Otto Pacher 67 J. (4.7)

Hochzeit – gemeinsames Leben
Chukwud Oriaku und
Happy Oriaku geb. Aifuwa

Sonntag, 15.9. – 24. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hl. Messe
10.00 Uhr MI-Cafe
Montag, 16.9.
18.00 Uhr Hl. Messe
18.30 Uhr Liturgiekreis
Donnerstag, 19.9.
14.30 Uhr Konferenz der Seelsorgerinnen und Seelsorger im Dom
18.00 Uhr Hl. Messe
18.30 Uhr PGR-Sitzung
Samstag, 21.9.
18.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 22.9. – 25. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hl. Messe Kollekte für Erzdiözese Sarajevo
Montag 23.9.
18.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 26.9.
18.00 Uhr Hl. Messe
Samstag, 28.9.
8.00 – 19.00 Pfarrausflug 
18.00 Uhr Keine Hl. Messe
Sonntag, 29.9. – 26. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hl. Messe
Montag 30.10.
18.00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 2.10.
15.00 Uhr Hl. Messe im Altersheim
Donnerstag, 3.10.
17.30 Uhr Rosenkrangebet
18.00 Uhr Hl. Messe
Freitag, 4.10.
15.00 – 16.00 Uhr Herz Jesu – Anbetung
Samstag, 5.10.
18.00 Uhr Hl. Messe und Geburtstagsgottesdienst
Sonntag, 6.10. – ERNTEDANKFEST
10.00 Uhr Brauchtumsmesse und Tiersegnung
Sammlung: Bausteinaktion
Montag 8.10.
18.00 Uhr Keine Hl. Messe
Donnerstag, 10.10.
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Keine Hl. Messe
Samstag, 12.10.
18.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 13.10. – 28. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Hl. Messe 
Montag, 14.10. 
18.00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 16.10. 
18.00 Uhr Hl. Messe und Aussetzung des Allerheiligsten
18.30 – 24.00 Uhr Anbetungsstunden
19.00 Uhr Ökumenekreis in der altkatholischen Kirche
Donnerstag, 17.10.
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Hl. Messe
Samstag, 19.10.
18.00 Uhr KRITISCHER OKTOBER „Demokratie“ mit 
ORF-Redakteurin für Ö1 Renata Schmidtkunz
Sonntag, 20.10. – 29. Sonntag im Jahreskreis - 
Weltmissionsonntag
10.00 Uhr Hl. Messe Kollekte für die Weltmission

Montag, 21.10.
18.00 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 22.10.
19.30 Uhr Dekanatsratsitzung in Viktring
Donnerstag, 24.10.
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Keine Hl. Messe
Samstag, 26.10.
18.00 Uhr Keine Hl. Messe
Sonntag, 27.10. – 30. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hl. Messe 
ENDE SOMMERZEIT
Montag, 28.10.
18.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 31.10.
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Hl. Messe
Freitag, 1.11. – ALLERHEILIGEN
10.00 Uhr Festmesse
14.30 Uhr Gräbersegnung Klagenfurt-St. Peter
Samstag, 2.11. – ALLERSEELEN
18.00 Uhr Hl. Messe 
f. d. Verstorbenen der Pfarre des letzten Jahres
Sonntag, 3.11. – 31. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hl. Messe Sammlung: Bausteinaktion
Freitag 8.11 - Orientabend
18 Uhr über Russland und Norwegen

Rosenkranz im Marienmonat
Jeden Donnerstag laden wir um 17.30 Uhr zum gemeinsamen 
Rosenkranzgebet ein.


